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Liliencron-Dozentur 2020 mit Marion Poschmann

Firefly Landscape Laser Light
Literatengarten. Landschaftsleihung. Juninacht.
Auf Glühwürmchen wandern. Auf Bruchkanten, Glanz

alter Straßen vor neuen Garagentoren, auf hartem
Asphalt, der asphaltlos, der Unzerstörbare, heißt.

Mit Marion Poschmann wird die 22. Liliencron-Dozentur für Poetik 
an eine vielfach ausgezeichnete Schriftstellerin verliehen, deren 
Lyrik und Prosa die deutsche Gegenwartsliteratur prägt. Zusätzlich 
zu ihren vier Gedichtbänden – zuletzt »Geliehene Landschaften« 
(2016) – veröffentlichte sie mit »Mondbetrachtung in mondloser 
Nacht« (2016) eine Reflexion »Über Dichtung«, welche die poeto- 
logische Ausrichtung der Liliencron-Dozentur bestmöglich flankiert. 
Für Februar 2020 ist das Erscheinen ihres neuen Gedichtbands 
»Nimbus« angekündigt. Das Poschmanns Lyrik eignende Verfahren 
der dichten Beschreibung mündet hier wie dort in ein Nachdenken 
über die Möglichkeiten der Poesie. Marion Poschmann erhielt unter 
anderem den Peter-Huchel-Preis (2011) und den Wilhelm-Raabe-
Literaturpreis (2013). Ihr letzter Roman »Die Kieferninseln« (2017) 
war sowohl auf der Shortlist des Man-Booker-Preises als auch  
des Deutschen Buchpreises. 

Mo, 27. Januar – 19 Uhr 

Erö¤nungslesung zur 22. Liliencron-Dozentur
Marion Poschmann liest aus ihrem umfangreichen Werk
Literaturhaus SH, Schwanenweg 13, Kiel 
Eintritt: 8,– / 5,–  | Vvk: Literaturhaus SH, T 0431 / 579 68 40; Litera – 
Weinkultur u. Schöne Bücher, Holtenauer Str. 55, T 0431 / 895 00 39 

Di, 28. Januar – 18 Uhr

»Der Daimon der Dichtung. Über Inspiration« – 
Ö¤entliche Poetikvorlesung
AUSSER HAUS – CAU Hans-Heinrich-Driftmann-Hörsaal,
Olshausenstr. 75  |  Eintritt frei

Mi, 29. Januar – 19 Uhr

Abschluss der Liliencron-Dozentur
Marion Poschmann spricht mit Charlotte Warsen (Berlin) und 
Arne Rautenberg (Kiel) über das enge Verhältnis von Lyrik und 
bildender Kunst  Eintritt frei  |  Literaturhaus SH, Schwanenweg 13 

Eine gemeinsame Veranstaltung des Literaturhauses SH und des Instituts für Neuere Deutsche 
Literatur und Medien der CAU Kiel  |  Mit freundlicher Unterstützung durch den Freundeskreis 
Literaturhaus SH
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